
 

 

Doku zum Thema Nachhaltigkeit – Filmabend  

 

Die Tane Mahutas 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Für unseren Film-Abend haben wir den Film Cowspiracy gewählt, da das Thema Ernährung uns alle 

täglich beschäftigt und wir z.B. auch einige Vegetarier unter uns haben.. doch was sich genau hinter 

den Kulissen der Fleischindustrie abspielt wusste keiner von uns so genau. Der Film Cowspiracy hat 

uns allen die Augen geöffnet, was der Fleischkonsum alles für Übel mit sich bringt. Was uns wirklich 

schockiert hat, war die Tatsache, dass Nutztiere und deren Nebenprodukte für 51 % aller weltweiten 

Treibhausgas-Emissionen verantwortlich sind. Auch wie viel Wasser verbraucht wird, um allein die 

Futterpflanzen für die Nutztiere anzubauen ist wirklich schockierend! In den USA verbraucht der 

Anbau von Futterpflanzen für Nutztiere zum Beispiel 55 % des Wassers.. wenn man da an die 

Wasserknappheit denkt, die in manchen Gebieten der USA im Sommer teilweise herrscht, wie zum 

Beispiel in Kalifornien, wundert man sich wirklich, wie die Massentierhaltung noch geduldet werden 

kann.  

Der Film war also wirklich sehr spannend und ich bin sicher, dass uns diese eindrücklichen 

Informationen beim nächsten Einkauf in unserer Lebensmittelwahl beeinflussen werden. 

 

 

Stufe 3: 

 

 

 

 

 

 

 

Für unseren Filmabende haben 

wir uns für den Film „Taste the 

Waste“ entschieden, den man 

sich auf Amazon Prime 

anschauen kann.  

 



Grünzeug 

 

 

 

 

 

MEOW 

 

 

Stufe 3 – „Doku zum Thema Nachhaltigkeit anschauen“ 



 

Dokumentation auf Netflix: A Plastic Ocean – kein angenehmer Filmabend, aber ein lehrreicher und 

eindrücklicher 

 

 

 

 

3 Engel für mehr Grün 

 


